EVALUIERUNGSBERICHT über Projekttreffen in Polen – 

Jaworzno 18. 5. - 21. 5. 2006  von VPS Tschechien

1. Einbeziehung der Lernenden in das Projekt: Das letzte Treffen in Polen sollte vor allem ein Sportfest für unsere Lernenden sein. Die Lernenden konnten direkt ins Projekt einbezogen werden und sich auch untereinander kennen lernen. Obwohl wir die Probleme in anderen Organisationen verstehen, tut es uns sehr leid, dass nicht alle Partner die Lernenden im größeren Ausmaß zu den lange vorher geplanten Turnieren mitgenommen haben. 

2. Partnereinrichtungen – kulturelle Aspekte und Gefühle: Das ganze Projekttreffen ist wieder in einer angenehmen und freundlichen Atmosphäre abgelaufen. Ja, vielleicht war auch ein bisschen Nostalgie dabei, da es sich um das letzte Projekttreffen handelte. Durch die Einbeziehung von Lernenden war das Treffen wieder etwas anders als die vorherigen und da müssen wir wieder bemerken, dass es Schade war, das aus Spanien und Italien nicht mehr Lernende gekommen sind. Unsere Lernenden haben versucht auch mit anderen zu kommunizieren, aber durch die sprachliche Barriere war es nicht so einfach. Sie haben am meisten mit den Polen geredet, da unsere Sprachen sehr ähnlich sind. 

3. Zeitplan: Das ganze Programm war sehr anstrengend und es war Schade, dass wir eigentlich immer irgendwie im Verzug und im Stress waren. Wir haben auch nicht den Anfang in der Stadthalle pünktlich geschafft und hatten letztendlich wenig Zeit für alle Spiele. Es ist Schade, da das Sportfest für die Lernenden eigentlich das wichtigste beim letzten Treffen sein sollte. 


4. Dokumentation, Instrumente und Unterlagen: Die deutsche koordinierende Einrichtung hat die Termine für die Fragebogenauswertung eingehalten. Die Projektdokumentation seitens Harry Glaeske funktioniert bestens – danke für das Film Harry. 


5. Entscheidungen, Ergebnisse, Wünsche und Anregungen: Das Projekttreffen hat unsere Erwartungen erfüllt. Wir haben die Partnereinrichtung kennen gelernt, uns wurde das Bildungs- und Sozialsystem in Polen näher gebracht, wir haben Auschwitz besucht, sehr gut organisiert war auch das Willkommen durch die Stadtvertreter. Sehr interessant war auch das kulturelle Ereignis von der polnischen Jugend. 


6. Organisation - Ablauf: Wie wir schon beschrieben haben, sind uns die ganzen hin und her Fahrten sehr hektisch vorgekommen. Wir mussten immer etwas nachholen. Das Programm war sehr interessant, es war nur vielleicht zu viel auf einmal. 


7. Soziale Aspekte: Wir haben lokale Institutionen und neue Leute mit sehr interessanten Aufgaben kennen gelernt. Es haben sich Gruppen aus verschiedensten Sozialschichten getroffen. Das soziale Klima wurde durch das begleitende Programm bestens gefördert. 


8. Kommunikation - gemeinsam und international: Die Kommunikation unter den Organisatoren ist von Treffen zu Treffen besser geworden und in Polen haben wir fast keine Dolmetscher mehr gebraucht, alles ging für schneller, wir konnten schneller Entscheidungen treffen. Trotz Sprachprobleme haben auch die Lernenden versucht zwischen einander zu kommunizieren. 


9. Aktive Teilnahme der Partnereinrichtungen, stattgefundene Aktivitäten: Die Gastgeber waren alle sehr engagiert. Wir haben uns aktiv an den sportlichen Aktivitäten beteiligt und es ist wirklich Schade, dass nicht mehr Lernende aus anderen Ländern gekommen sind. Es wäre sicherlich lustiger und man könnte viel mehr neue Leute näher kennen lernen. 
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